
EAL CHULE
Damit der Übergang in die Berufswelt oder die 
gymnasiale Oberstufe gelingt, verbindet das 

pädagogische Konzept der Realschule in 
besonderer Weise Theorie und Praxis.
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• Vorrangige Vermittlung einer erweiterten allgemeinen, 
aber auch einer grundlegenden Bildung

• Vermittlung einer erweiterten allgemeinen Bildung führt 
zu theoretischer Durchdringung und Zusammenschau

• Grundlage für eine Berufsausbildung und für 
weiterführende, insbesondere berufsbezogene 
schulische Bildungsgänge

• individuelle Förderung in binnendifferenzierender Form 
und in leistungsdifferenzierenden Gruppen oder 
Klassen

Die Realschule



Welche Voraussetzungen
benötigt mein Kind für den Besuch
der Realschule für das M-Niveau?

 Neugierde und Aufgeschlossenheit für Lerninhalte

 Positive Einstellung zum Lernen mit entsprechender Arbeitshaltung

 Fähigkeit und Bereitschaft zu eigenständiger Übung 
und Vertiefung

 Freude am Beobachten und Experimentieren
 Bereitschaft, sich mit einem Problem auseinanderzusetzen
 Allgemeine Konzentrationsfähigkeit/geistige Belastbarkeit



5 6 7 8 9 10

Biologie, Naturphänomene 
und Technik (BNT) Physik, Chemie und Biologie

Technik oder Alltagskultur-Ernährung-Soziales (AES) 
oder Französisch

Wirtschaft / Berufs- und Studienorientierung (WBS)

Mathematik, Deutsch, Englisch, 

Gemeinschaftskunde, Erdkunde, Geschichte, 

Musik, Bildende Kunst, Sport, 

Religion bzw. Ethik

Französisch

HS-
Abschluss

Kl. 9

HS-
Abschluss

Kl. 9

RS-
Abschluss

Kl. 10

RS-
Abschluss

Kl. 10

Informationstechnik Kl. 7 Pflicht
Kl. 8+9 (Wahl)

Wahlpflichtfächer



Förderung innerhalb der Realschule

Klasse 5 (+6)

 Orientierungsstufe

 Lernen im Klassenverband

 Differenzierung auf dem grundlegenden 
und dem mittleren Niveau (und erweiterten Niveau)

 Keine Versetzungsentscheidung nach Klasse 5

 Am Ende der 6. Klasse Zuordnung auf Niveaustufe



Förderung innerhalb der Realschule

Klasse 5+6

 Entwicklungs- und Rückmeldegespräche 
zwischen Lehrkräften/Eltern/Schülern

 Die Entwicklung des Kindes wird transparent

 Einstufung unter Einbeziehung aller Aspekt 

(Realschulversetzungsordnung)



Grundniveau
(Ziel: Hauptschulabschluss)

Mittleres Niveau
(Ziel: Realschulabschluss)

Am Ende von Klasse 6 entscheidet die Klassenkonferenz,
auf welcher Niveaustufe die Kinder in Klassenstufe 7 

lernen werden.

Realschulabschluss
„Mittlere Reife“ Kl. 10Hauptschul-

Abschluss Kl. 9



Förderung innerhalb der Realschule

Klasse 7+8

 Wechsel der Niveaustufe ist (halb)jährlich möglich

 Mögliche Trennung des Klassenverbandes

 Kein Wechsel des Schulstandorts nötig



Förderung innerhalb der Realschule

Klasse 9+10

 Vorbereitung auf den jeweils angestrebten Abschluss
G-Niveau: Hauptschulabschluss in Kl. 9
M-Niveau: Realschulabschluss in Kl. 10

 Hauptschulabschlussprüfung am Ende von Klasse 9

 Realschulabschlussprüfung am Ende von Klasse 10 

Übergang Realschule mit Ziel Mittlere Reife: 
Wiederholung Klasse auf 9 M-Niveau!
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Die Realschule

Mögliche Abschlüsse

Klasse 9 Hauptschulabschluss

Klasse 10 Realschulabschluss (Mittlerer Bildungsabschluss)

Wahlpflichtfächer 
ab Klasse 6
• 2. Fremdsprache 

(i. d. R. Französisch)
ab Klasse 7
• Technik
• Alltagskultur, Ernährung, 

Soziales (AES)

Klasse 10

Klasse 9

M

Klasse 8

Klasse 7

Orientierungs-
stufe 5/6 M

Realschulabschluss

G HauptschulabschlussM

M

M

G

G

M (Mittleres Niveau)

G (Grundlegendes Niveau)



Klasse (6+)7+8
Trennung in 
Mathe, Englisch und Deutsch

Großer gemeinsamer Bereich

Klasse 9 Getrennte Vorbereitung auf
den jeweiligen Abschluss

Klasse 10 
Mittlere Reife

Vorbereitung auf 
den Realschulabschluss

Klasse 5 (+6) Orientierungsstufe
auf M- Niveau

Übersicht



Förderung innerhalb der Realschule

Ziele

 Keiner wird unter- oder überfordert!

 Jeder macht den für ihn passenden Abschluss

 Keine endgültigen Entscheidungen

 Wechsel der Niveaustufe ist möglich



Möglichkeiten nach der Realschule

Berufsausbildung

Schulische Weiterbildung

 Duale Ausbildung

 Schulische Berufsausbildung

 Berufliche Gymnasien (Abitur)
 Berufskollegs



Bilingualer Zug an Realschulen

• Leitfach: 1 Stunde pro Woche mehr
z.B. Geographie von Klasse 5 - 10

• Beifach: 1 Stunde pro Woche in wechselnden Fächern an 
drei Schuljahren

• Insgesamt 9 Wochenstunden in 6 Schuljahren zusätzlich

Weitere Infos am Tag der offenen Tür



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Tag der offenen Tür 

Dr. Johannes-Faust Schule Knittlingen
Realschule mit bilingualem Zug

Samstag, 15. Februar 2025
9.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Anmeldung: am 11. bis 13. März 2025


